
 

N i e d e r s c h r i f t  
 
 
über die öffentliche Sitzung des Finanz- und Personalausschusses des Amtes Eiderkanal 
am Donnerstag, den 12. Februar 2009 im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Osterrön-
feld 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 22:05 Uhr 
 Az.: 020.3213 - Hi/Ch 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt Herr Arnold Schumacher 

Frau Gudrun Höhling 
Herr Bernd Sienknecht 
Herr Hans Stephan Lütje 
Herr Eckard Reese 
Herr Eggert Voss  
Herr Jürgen Liebsch 
 

 b) weitere Mitglieder des 
    Amtsausschusses 

Herr Gerd Kähler, Herr Raimer Kläschen, Herr 
Martin Kurowski, Herr Horst Köller sowie Herr 
Frank Prieß 

   
 c) von der Verwaltung: LVB Cord Maseberg, Personalratsvorsitzende 

Dörthe Martens und Fachbereichsleiter Dirk 
Hirsch, letzterer zugleich als Protokollführer 

 
 
Ausschussvorsitzender Arnold Schumacher eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung und be-
grüßt die Anwesenden.  
 
Er stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 30. Januar 2009 ordnungsgemäß 
unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Gegen Form und Frist der Einla-
dung werden keine Einwendungen erhoben.  
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. Ergänzungsanträge zur Tagesordnung 
2. Einwohnerfragestunde  
3. Vereinheitlichung der Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen an 

Vereine und Verbände 
4. Informationen über die Umstellung auf die Doppik zum 01.01.2010 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Einführung eines amtlichen Be-

kanntmachungsblattes  
6. Verschiedenes 
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Nicht öffentlicher Teil: 
 
7. Neuabschluss der Wegenutzungsverträge (Konzessionsverträge) 
 hier: Abstimmung des weiteren Vorgehens 
8. Personalangelegenheiten  
9. Verschiedenes 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1: 
 
Auf Antrag des Ausschussvorsitzenden wird einstimmig beschlossen, den TOP 5 „Neu-
abschluss der Wegenutzungsverträge (Konzessionsverträge)“ als TOP 7 im nicht öffentli-
chen Teil der Sitzung zu behandeln. Diese Änderung ist in der vorstehenden Tagesord-
nung bereits berücksichtigt. 
 
TOP 2: 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 
TOP 3: 
 
Im Ausschuss werden die Möglichkeiten einer Vereinheitlichung der Zuschussrichtlinien, 
insbesondere vor dem Hintergrund der örtlichen Besonderheiten, diskutiert.  
 
Im Ausschuss besteht Einvernehmen, dass verwaltungsseitig eine Gegenüberstellung der 
vorhandenen Fördergrundsätze erstellt sowie ein erster Vorschlag für eine Vereinheitli-
chung der Richtlinien erarbeitet werden soll.  
 
Herr Liebsch regt ergänzend an, dass eine Vereinheitlichung ebenfalls beim Umgang mit 
Jubiläen und hohen Geburtstagen erfolgen sollte. 
 
TOP 4: 
 
Herr Hirsch berichtet über den aktuellen Sachstand hinsichtlich der Umstellung des Haus-
halts- und Rechnungswesens auf die Doppik und erläutert im Anschluss das weitere Vor-
gehen sowie die noch ausstehenden Projektarbeiten. Mit der Erfassung und Bewertung 
des Infrastrukturvermögens (Straßen und Wege) wird voraussichtlich Ende März begon-
nen. Die Bürgermeister werden diesbezüglich gebeten, ortskundige Personen für die er-
forderliche Ortsbegehung zu benennen. 
 
Mit der Haushaltsplanung für das Jahr 2010 wird aufgrund der anstehenden Umstellung 
bereits wesentlich früher begonnen. Die erforderlichen Mittelanmeldungen der Gemeinden 
werden daher ebenfalls früher angefordert. Die Verwaltung wird die genauen Termine 
schriftlich bekannt gegeben. 
 
TOP 5: 
 
Im Ausschuss wird ausgiebig und kontrovers über die Einführung eines amtlichen Be-
kanntmachungsblattes oder einer Bekanntmachung über das Internet diskutiert.  
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Nach abschließender Beratung ergeht hierzu folgender Beschluss: 
 
Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Amtsausschuss und zugleich den 
amtsangehörigen Gemeinden, amtliche Bekanntmachungen zukünftig rechtswirksam 
durch Bereitstellung im Internet vorzunehmen und zusätzlich als freiwillige Leistung ein 
Bekanntmachungsblatt in Papierform vorzuhalten. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen. 
 
TOP 6: 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende schließt mit einem Dank für die Beratung den öffentlichen Teil 
der Sitzung um 20:40 Uhr und eröffnet im Anschluss den nicht öffentlichen Teil. 
 
 
 
Nicht öffentlicher Teil: 
 
… 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Ausschussvorsit-
zende mit einem Dank für die gute Zusammenarbeit um 22:05 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
 
gez. Schumacher       gez. Hirsch 
_________________________________   _____________________ 
Ausschussvorsitzender      Protokollführer 
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